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EM und Olympische Spiele:
Flugprobleme in Deutschland - Was

Reisende wissen sollten
Erfahren Sie in diesem Artikel von Flightright, Europas

führendem Verbraucherportal für Fluggastrechte,
interessante Einblicke in die Auswirkungen der Fußball-
Europameisterschaft auf den Flugverkehr und wertvolle

Erkenntnisse für Reisende, die zu den Olympischen Spielen
nach Paris reisen. Entdecken Sie auch, welche

Herausforderungen mit dem erhöhten
Passagieraufkommen verbunden sind und welche

Fluggastrechte Ihnen zustehen. Planen Sie Ihre Reise mit
diesem Wissen für maximale Sicherheit und Komfort.



Flightright: Eine Flut von Flugausfällen
während der EM

Die Fußball-Europameisterschaft (EM) hat nicht nur spannende
Spiele und leidenschaftliche Fans, sondern auch ungewöhnlich
viele Flugausfälle mit sich gebracht, wie eine umfassende
Untersuchung von Flightright, Europas führendem
Verbraucherportal für Fluggastrechte, zeigt. Die Ergebnisse



dieser Analyse werfen interessante Fragen auf und liefern
wertvolle Einblicke in die Auswirkungen des Großereignisses auf
den Flugverkehr. Auch für Reisende, die sich auf den Weg zu
den Olympischen Spielen in Paris machen, sind diese
Erkenntnisse von Bedeutung.

Deutschland hatte während der EM mit 2,78 Prozent die
zweithöchste Stornierungsquote von allen europäischen Ländern
mit den meisten Abflügen. Zum Vergleich: In den vier Wochen
vor der EM lag die Stornierungsquote bei lediglich 1,74 Prozent
und im gleichen Zeitraum des Vorjahres bei nur 1,56 Prozent –
ein deutlicher Anstieg um fast 100 Prozent. Die Verspätungen
hingegen stiegen nur minimal an, was darauf hindeutet, dass
vor allem die Stornierungen ein signifikantes Problem
darstellten.

Der Leiter der Rechtsabteilung und Fluggastrechtsexperte von
Flightright, Oskar de Felice, betont: „Die Europameisterschaft
und das dadurch erhöhte Flugaufkommen stellten eine
erhebliche Belastung für die deutsche Flugindustrie dar. Es zeigt
sich einmal mehr, dass Großevents und erhöhtes
Passagieraufkommen für Airlines und die Infrastruktur am Boden
zu einer Herausforderung werden können.“

Die Olympischen Spiele und ihre erwarteten
Auswirkungen

Während die Olympischen Spiele in Paris in vollem Gange sind,
werden Reisende mit ähnlichen Herausforderungen konfrontiert.
Besonders, da die Spiele auch in die Sommerferien und somit in
die Hauptreisezeit fallen. Oskar de Felice warnt daher:
„Grundsätzlich sollten sich Olympia-Reisende auf ein erhöhtes
Risiko von Stornierungen und Verspätungen einstellen.“

Flightright weist darauf hin, dass die Flughäfen Paris Charles de
Gaulle (CDG) und Paris Orly (ORY) im europäischen Vergleich
zwar als einigermaßen zuverlässig in Bezug auf Flugausfälle
gelten, Charles de Gaulle im ersten Halbjahr 2024 jedoch eine



Verspätungsquote von 23,68% aufweist. Bereits das erste
Olympia-Wochenende zeigt nach Auswertung von Flightright
Wirkung: So sind in Paris Charles de Gaulle 31,86% der Flüge
unpünktlich, in Paris Orly immerhin 18,63%.

Um unangenehme Überraschungen zu vermeiden, empfiehlt de
Felice einen durchdachten Reiseplan mit ausreichend Pufferzeit
vor Abflug: „Auch bei bester Planung ist bei einem Großereignis
wie Olympia die gesamte Infrastruktur an der Belastungsgrenze.
Wenn man in der Metro steckenbleibt, der Regionalzug
Verspätung hat oder das Taxi im Stau steht, steht man sonst
schnell ohne Flug da.“

Wichtige Fluggastrechte bei auftretenden
Problemen

Es ist wichtig zu wissen, dass Passagiere nach EU-Recht
Entschädigungen zwischen 250 und 600 Euro erhalten können,
wenn sie mehr als drei Stunden später an ihrem Ziel ankommen
oder ihr Flug weniger als 14 Tage vor Abflug gestrichen wurde.
Diese Ansprüche können unabhängig vom Ticketpreis
rückwirkend drei Jahre geltend gemacht werden, sogar bei
1-Euro-Flügen. In vielen Fällen übersteigt die Ausgleichszahlung
die ursprünglichen Ticketkosten. Die Geltendmachung der
Ansprüche hat dabei keinerlei Nachteile für die Passagiere.

Details
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